
WEeIl1Se auf Dienstleistungsangebote In der hÄäus- gestaltet sich noch formal WI1e die Jüngerberu-
lichen und statlonäaren ege chaffen hilfreiche fung Jesu: Den einen, artin, holt ET VO  3 Syn:
Voraussetzungen, amı (potenziell) Pflegebe chronsprechen für einen OrNoUNlImM WCZE, die
dürftige und Negende verantwortlichen LÖ- dere, 1reillie Fontaine, nat eben inren chönen
SUuNgenNn nden können Körper De] der Aufnahme e1nes VWerbespots TÜr

Vielleicht ist es dieserenSach: e1Nn Parfüm ZUT au gestellt; Constance Lazu-
IQ  el und Unparteilichkeit, möglicherweise PC, e1Ne alte Schauspielschulkollegin, die SCANON
aber auch der männlichen Perspektive 1M en Passionsspiel mitgewirkt hat, eT

des Verfassers geschuldet, dass der atgeber über Del derel In e1Nner Suppenküche. Doch nach
Welte trecken eher die Organisation der ege und nach gewinnen die Parallelen leife und
In den Blick nımm als eren alltäglichen Voll: Tragweite.
ZUg und die in immanenten ONIlkte ass Als Mireille, die 1M Passionsspiel die
1ese dem Verfasser es andere als iremd SiNd, der Maria agdalena übernommen nat, sich Hei
ze1g! sSeın NIC zuletzt 1M Rückgriff auf biblische e1inem Gasting TÜr Bier-Werbung ausziehen soll,
Zeugnisse überzeugend dargelegtes ädoyer TÜr rastet Daniel dus Gleich der Vertreibung der
»Pflegepartnerschaften«, die sich auf e1N acht Händler dus dem JTempel vgl Joh Z O} stÖßt
volles (‚ewahrwerden der gegenseitigen(!) eTr Kamera und technische (‚eräte U: Ohrfeigt
ralischen Verpflichtungen stützen können, VOT die Produzentin und vertrei egisseur mitsamt
allem aber auf e1ne reziproke uneigung, ydıe Auftraggebern dUus dem Saal Dieses Verhalten
Treue, Mut und /Zuversicht SC  « ® 97/) bringt Daniel NIC 11UT die 1e ireilles e1n,

Ulrich Feeser-Lichterfeld, Aachen ondern auch e1N erichtsverfahren und e1Nn da:
mit zusammenhängendes psychiatrisches GE
achten, das in wider krwarten oroße Aus

Ilmtipp geglichenheit bescheinigt. Der Psychologin, die
das dazu notwendige espräc mMIt ihm führt,

Jesus von ontrea erklär ET auf hre kritische age, dass die Rol-:
Kanada/Frankreich 1989, 119 mın Jesu 1M Passionsspiel eine kleine Aufgabe
Buch/Regie: enNYys Arcand:; Darsteller und Darstellerin-
nNen Oothaıre Juteau, Catherine Wilkening, ohanne- se1 ass Daniel 1eSse oroße olle NIGC 1Ur 1M
Marie remblay, Remy Girard, Robert Lepage, Gilles
Pelletier, ves Jacques Passionsspiel voll Uund ganz aus:  9 Destätigt

sich auch In der folgenden Episode Als der ehe:
Der uftrag cheint und überschaubar, als malige Rec  an wa und etzige edienberater
farrer Raymond eclerc den Schauspieler Da: Richard ardına. in anbietet, seine UC das
niel OUulombe beauftragt, e1n es Passionsspiel Passionsspiel SCWONNENE Popularitä aufzugrei-
auf dem Mount Royal, einem Kirchenberg ober- ien und Daniel medienwirksam vermarkten,
halb VON Montreal, Neu iNnsSszen1eren Und dieser |)ie In OTrte gekleidete ersu-
während sich das Passionsspiel LTOTZ mancher »Jesus 1st jetzt Dsolut In odeweise auf Dienstleistungsangebote in der häus-  gestaltet sich noch formal wie die Jüngerberu-  lichen und stationären Pflege schaffen hilfreiche  fung Jesu: Den einen, Martin, holt er vom Syn-  Voraussetzungen, damit (potenziell) Pflegebe  chronsprechen für einen Pornofilm weg, die an-  dürftige und Pflegende zu verantwortlichen Lö-  dere, Mireille Fontaine, hat eben ihren schönen  sungen finden können.  Körper bei der Aufnahme eines Werbespots für  Vielleicht ist es dieser wohltuenden Sach-  ein Parfüm zur Schau gestellt; Constance Lazu-  lichkeit und Unparteilichkeit, möglicherweise  re, eine alte Schauspielschulkollegin, die schon  aber auch schlicht der männlichen Perspektive  im alten Passionsspiel mitgewirkt hat, findet er  des Verfassers geschuldet, dass der Ratgeber über  bei der Arbeit in einer Suppenküche. Doch nach  weite Strecken eher die Organisation der Pflege  und nach gewinnen die Parallelen an Tiefe und  in den Blick nimmt als deren alltäglichen Voll-  Tragweite.  zug und die ihm immanenten Konflikte. Dass  Als Mireille, die im Passionsspiel die Rolle  diese dem Verfasser alles andere als fremd sind,  der Maria Magdalena übernommen hat, sich bei  zeigt sein nicht zuletzt im Rückgriff auf biblische  einem Casting für Bier-Werbung ausziehen soll,  Zeugnisse überzeugend dargelegtes Plädoyer für  rastet Daniel aus. Gleich der Vertreibung der  »Pflegepartnerschaften«, die sich auf ein acht  Händler aus dem Tempel (vgl. Joh 2,13-16) stößt  volles Gewahrwerden der gegenseitigen(!) mo  er Kamera und technische Geräte um, ohrfeigt  ralischen Verpflichtungen stützen können, vor  die Produzentin und vertreibt Regisseur mitsamt  allem aber auf eine reziproke Zuneigung, »die  Auftraggebern aus dem Saal. Dieses Verhalten  Treue, Mut und Zuversicht schafft.« (S. 97)  bringt Daniel nicht nur die Liebe Mireilles ein,  Ulrich Feeser-Lichterfeld, Aachen  sondern auch ein Gerichtsverfahren und ein da-  mit zusammenhängendes psychiatrisches Gut-  achten, das ihm — wider Erwarten — große Aus-  DIAKONIA Filmtipp  geglichenheit bescheinigt. Der Psychologin, die  E a ELE  das dazu notwendige Gespräch mit ihm führt,  Jesus von Montreal  erklärt er auf ihre kritische Anfrage, dass die Rol-  Kanada/Frankreich 1989, 119 min.  le Jesu — im Passionsspiel — keine kleine Aufgabe  Buch/Regie: Denys Arcand; Darsteller und Darstellerin-  nen: Lothaire Bluteau, Catherine Wilkening, Johanne-  sei. Dass Daniel diese große Rolle — nicht nur im  Marie Tremblay, Remy Girard, Robert Lepage, Gilles  Pelletier, Yves Jacques  Passionsspiel — voll und ganz ausfüllt, bestätigt  sich auch in der folgenden Episode. Als der ehe-  Der Auftrag scheint klar und überschaubar, als  malige Rechtsanwalt und jetzige Medienberater  Pfarrer Raymond Leclerc den Schauspieler Da-  Richard Cardinal ihm anbietet, seine durch das  niel Coulombe beauftragt, ein altes Passionsspiel  Passionsspiel gewonnene Popularität aufzugrei-  auf dem Mount Royal, einem Kirchenberg ober-  fen und Daniel medienwirksam zu vermarkten,  halb von Montreal, neu zu inszenieren. Und  lehnt dieser ab. Die in Worte gekleidete Versu-  während sich das Passionsspiel — trotz mancher  chung »Jesus ist jetzt absolut in Mode ... Ihnen  Aktualisierungen und Veränderungen - letztlich  mit Ihrem Talent könnte die Stadt gehören!«  kann ihn nicht beeindrucken.  vorhersehbar entwickelt, gerät in der Auseinan-  dersetzung mit dem Schicksal Jesu das Leben Da-  Auf der anderen Seite des Filmgeschehens  niels selbst in neue Bahnen. Die Suche nach sei-  steht das neu inszenierte Passionsspiel, das Da-  nen Mitschauspielern und Mitschauspielerinnen  niel sehr kritisch-historisch, geradezu »entmy-  DIAKONIA 38 (2007)  Rezensionen  73nen
Aktualisierungen und Veränderungen etztlich mMit Trem Jlalent könnte die sehören!«

kann ihn NIC Deeindruckenvorhersehbar en  CRE.  ‘9 gera In der Auseinan
dersetzung mit dem chicksal Jesu das eben Da: Auf der anderen Seite des Filmgeschehens
nlels selbst INn Neue Bahnen [ )ieCnach SE1- STe das Neu INnszenlerte Passionsspiel, das Da
nen Mitschauspielern und Mitschauspielerinnen niel sehr kritisch-historisch, geradezu »eNImY-
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thologisierend« anlegt. ESs beschreibt die gNOTE Und 1M übertragenen SiNnNn trifft
ussagen der Beteiligten die (‚eschichte des auch auf das weilitere eSCNIC Daniels die auf
es Ben Panthera, e1nNes unenNnelichen Jesus ezogene Feststellung »Am Ende SEINES

enkindes, der als agier die Menschen wenl- Lebens alle, die ihn Kreuz senen oll
ger mit se1iner Botschaft als mıit seinen Wundern ten, sehr 7Q  el  X eitere Aufführungen der
Dbeei  TuC habe In die Nacherzählun des Le Passion werden verboten, vielmenrT SOl
Dens Jesu SINd iImmer wleder Informationen und 1U wieder die alte, kitschige Fassung gespie
Eerklärungen über das historische Umfeld Jesu werden Als aniel und SE1INE Mitschauspieler
und über die historische Forschungslage SE]: und -spielerinnen TOtzdem e1ne Neue Aurf:
ner Person eingeschoben. DDie Auferstehung Jesu, führung beginnen, will die olizei während der
mit der das Passionsspiel endet, ist mehrere Jah Kreuzigungsszene das pie unterbrechen Zu

nach seinem Tod Kreuz angesetzt. schauende mischen sich e1N Uund PS OMM
Die Reaktionen aiıf das Passionsspiel SINd eiınem Handgemenge, In dessen Verlauf das

eteilt. |)ie meisten /Zuschauer Sind begeistert KTeUZz mMiIt Daniel UMSLUrzZ und ihn sich
und schwärmen VON dem oroßen und ee1n- begräbt.
druckenden TIeDNI1S. |)ie Medien überschlagen [)as Krankenhaus, In das ihn der her:
sich hei der Berichterstattung: Daniel gehöre INO- beigerufene ettungswagen bringt, 1st NOTT:

den aufregendsten ersonen In Mon: nungslos üÜberfüllt. Daniel geht eE5 inzwischen
wlieder e{IWas Desser. Er verlass mMI1t (Constance

»Jesus von Oontreal« ist als mit Rechten ZUrTr und ireille, die ihn egleite haben, das Tan:
öffentlichen, NIC: gewerblichen Vorführung bei kenhaus, Dricht dann aber In e1iner
Matthias-Film erhältlich http://www.matthias-film.de, Station9achdem eTt SÄätze dus der
Tel. 0049 O)711 243456
Die enth: neben dem Film zahlreiche nforma: Fndzeitrede des Markusevangeliums deklamiert
tionen und Arbeitsblätter ZUum Film hat Der Rettungsdienst transportiert ihn 1UN

ZU zweiıten Mal ijesmal In das jüdische Tan-

treal, der Besuch der Passionsaufführun se1 e1N kenhaus, In dem eTr dann auf dem ()P-Tisch STIr
Muss Dagegen 1St der Auftraggeber der Neuins (onstance oibt seinen KÖrper ZUT Urganspende
zenlerung, farrer Leclerc, esturz Ihm MI1SS- irei Ein Mann darf miIt seinem Herzen we1lterle-

VOT allem die Herkunft Jesu als ben, e1Ne Patientin kann nach e1ner entspre-
Kind ETr nabe 11UT das alte Passionsstück aufge henden Öperation wieder senen
Tischt en wollen und werde Un den Kir |)ie Auseinandersetzung mit esus VON Na:
henrat üÜber die verfehlte Neuinszenierung 1N- Zzaretl kann das eigene verandern Der Film
formieren »Jesus VONn Montreal« ste für 1ese persönliche

Nun überschneiden sich das 1mM ass10Ns- Aneignung der Botschaft der Ekvangelien. 1eSs
spie. dargestellte en Jesu und das CNICKS zeigt sich 1n der performativen Wirkung, die das
Daniels iImMmMer deutlicher Bei der Nnachstien Passionsspiel, das eT aufführt, auf Daniel (Jöu
Passionsaufführung verfolgen Verantwortliche hat Als eT TÜr die Neuinszenierung Te-

der Kirche das (Geschehen [Die orte, die esus cherchiert, fragt ihn eine Bibliothekarin, ob eT Je:
1mM Passionsspiel spricht, gelten auch innen SUS suche Uund S1Ee versichert in dann Er 1st
» Wer orolß sSein will, sSE1 der |Nener. ]: asst Euch CD, der Sie wird!« SO 1St eES nach der Bot:
niemals a  %. ehrwü  1  4  T ater,thologisierend« anlegt. Es beschreibt — so die  gnore nennen.« Und im übertragenen Sinn trifft  Aussagen der Beteiligten — die Geschichte des  auch auf das weitere Geschick Daniels die auf  Yeshu Ben Panthera, eines unehelichen Solda-  Jesus bezogene Feststellung zu: »Am Ende seines  tenkindes, der als Magier die Menschen weni-  Lebens waren alle, die ihn am Kreuz sehen woll-  ger mit seiner Botschaft als mit seinen Wundern  ten, sehr zahlreich.« Weitere Aufführungen der  beeindruckt habe. In die Nacherzählung des Le-  neuen Passion werden verboten, vielmehr soll  bens Jesu sind immer wieder Informationen und  nun wieder die alte, kitschige Fassung gespielt  Erklärungen über das historische Umfeld Jesu  werden. Als Daniel und seine Mitschauspieler  und über die historische Forschungslage zu sei-  und -spielerinnen trotzdem eine neue Auf-  ner Person eingeschoben. Die Auferstehung Jesu,  führung beginnen, will die Polizei während der  mit der das Passionsspiel endet, ist mehrere Jah-  Kreuzigungsszene das Spiel unterbrechen. Zu-  re nach seinem Tod am Kreuz angesetzt.  schauende mischen sich ein und es kommt zu  Die Reaktionen auf das Passionsspiel sind  einem Handgemenge, in dessen Verlauf das  geteilt. Die meisten Zuschauer sind begeistert  Kreuz mit Daniel umstürzt und ihn unter sich  und schwärmen von dem großen und beein-  begräbt.  druckenden Erlebnis. Die Medien überschlagen  Das erste Krankenhaus, in das ihn der her-  sich bei der Berichterstattung: Daniel gehöre mo-  beigerufene Rettungswagen bringt, ist hoff-  mentan zu den aufregendsten Personen in Mon-  nungslos überfüllt. Daniel geht es inzwischen  U  wieder etwas besser. Er verlässt mit Constance  »Jesus von Montreal« ist als DVD mit Rechten zur  und Mireille, die ihn begleitet haben, das Kran-  öffentlichen, nicht gewerblichen Vorführung bei  kenhaus, bricht dann aber in einer U-Bahn-  Matthias-Film erhältlich: http://www.matthias-film.de,  Station zusammen, nachdem er Sätze aus der  Tel. 0049 (0)711 243456.  Die DVD enthält neben dem Film zahlreiche Informa-  Endzeitrede des Markusevangeliums deklamiert  tionen und Arbeitsblätter zum Film.  hat. Der Rettungsdienst transportiert ihn nun  ...  zum zweiten Mal — diesmal in das jüdische Kran-  treal, der Besuch der Passionsaufführung sei ein  kenhaus, in dem er dann auf dem OP-Tisch stirbt.  Muss. Dagegen ist der Auftraggeber der Neuins-  Constance gibt seinen Körper zur Organspende  zenierung, Pfarrer Leclerc, bestürzt: Ihm miss-  frei: Ein Mann darf mit seinem Herzen weiterle-  fällt vor allem die Herkunft Jesu als uneheliches  ben, eine Patientin kann nach einer entspre-  Kind. Er habe nur das alte Passionsstück aufge-  chenden Operation wieder sehen.  frischt haben wollen und werde nun den Kir-  Die Auseinandersetzung mit Jesus von Na-  chenrat über die verfehlte Neuinszenierung in-  zaret kann das eigene Leben verändern. Der Film  formieren.  »Jesus von Montreal« steht für diese persönliche  Nun überschneiden sich das im Passions-  Aneignung der Botschaft der Evangelien. Dies  spiel dargestellte Leben Jesu und das Schicksal  zeigt sich in der performativen Wirkung, die das  Daniels immer deutlicher. Bei der nächsten  Passionsspiel, das er aufführt, auf Daniel Cou-  Passionsaufführung verfolgen Verantwortliche  lombe hat. Als er für die Neuinszenierung re-  der Kirche das Geschehen. Die Worte, die Jesus  cherchiert, fragt ihn eine Bibliothekarin, ob er Je-  im Passionsspiel spricht, gelten auch ihnen:  sus suche — und sie versichert ihm dann: »Er ist  »Wer groß sein will, sei der Diener. Lasst Euch  es, der Sie finden wird!« So ist es — nach der Bot-  niemals Rabbi, ehrwürdiger Vater, ... Monsi-  schaft des Films — auch geschehen: Daniel stellt  74  Filmtipp  DIAKONIA 38 (2007)ONSI1- S des ilms auch geschehen: [)aniel stellt
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sich N1IC NUur auf die Seite der Schwachen und Schauspieler.« Vor der INziell verbotenen, drit:
Wortlosen, ondern eT erleide gleichsam das ten Aufführung des Passionsspiels sifzen die
Schicksal Jesu Machtinteressen geopfert und Schauspieler auf e1ner Wiese Dei 1inrem yletizten
VONN den vorher Degeisterten Massen NUunNn 1M Abendma  « Als Daniel In der
Stich gelassen. Meftrostation StUrzt, hettet ihn 1reille e1ner

Der Film »Jesus VON Montreal« 1st zugleich 1e gleich auf ihrem Martin, der 1M
e1n okumen afür, WI1e sich auch Regisseur Passionsspiel als usNI® auf dem Wasser gC

Can mit dem enJesu auseinander- hen kann und versinkt, ekommt kEnde des

Can der vorher für die Werbebranche Films die Präsidentschaft des Vereins angeboten,
gearbeitet atte, bezeichnet INn Interviews seinen der in Erinnerung Daniel gegründe werden
Film auch als Abrechnung mit seinem irüheren SOlsich nicht nur auf die Seite der Schwachen und  Schauspieler.« Vor der offiziell verbotenen, drit-  Wortlosen, sondern er erleidet gleichsam das  ten Aufführung des Passionsspiels sitzen die  Schicksal Jesu — Machtinteressen geopfert und  Schauspieler auf einer Wiese bei ihrem »letzten  von den vorher begeisterten Massen nun im  Abendmahl« zusammen. Als Daniel in der  Stich gelassen.  Metrostation stürzt, bettet ihn Mireille einer  Der Film »Jesus von Montreal« ist zugleich  Pietä gleich auf ihrem Schoß. Martin, der im  ein Dokument dafür, wie sich auch Regisseur  Passionsspiel als Petrus nicht auf dem Wasser ge-  Denys Arcand mit dem Leben Jesu auseinander-  hen kann und versinkt, bekommt am Ende des  setzt. Arcand, der vorher für die Werbebranche  Films die Präsidentschaft des Vereins angeboten,  gearbeitet hatte, bezeichnet in Interviews seinen  der in Erinnerung an Daniel gegründet werden  Film auch als Abrechnung mit seinem früheren  sol.  Der Film »Jesus von Montreal« ist eine  Engagement. Er entwirft dazu im Film, vor al-  lem als Gegenüber Daniels, das kritische Bild ei-  Fundgrube für die Beschäftigung mit Leben und  ner Kirche, die sich strukturell zu sehr verfestigt  Bedeutung Jesu — beispielsweise im Religions-  hat und deren Vertreter den Mut verloren hat, zu  unterricht. Hier wird dann aber auch zu fragen  seiner Überzeugung zu stehen, und eine Gesell-  sein, ob die moralische Botschaft, die der Film  schaft, die sich den Medien und ihren Mecha-  vermittelt, ausreicht, um ein für heute aktuelles  nismen opportunistisch ausliefert.  Jesusbild zu entwickeln. Hinter allen formalen  Um die Parallelen zwischen Leben Jesu und  Parallelen und ethischen Handlungsappellen  Film deutlich zu machen, setzt Denys Arcand  bleibt die Botschaft vom Sohn Gottes — als letz-  zahlreiche Bezüge zu den Evangelien oder zur  te Motivation allen christlichen Tuns — letztlich  christlichen Tradition ein. Schon am Beginn des  verborgen. Nur wer bis dorthin vordringt, hat  Films beispielsweise verweist — wie der Täufer  dagegen wohl wirklich etwas von Jesus von Na-  Johannes auf Jesus (vgl. Mk 1,7) — ein anderer  zaret und von seiner Botschaft verstanden.  Schauspieler auf Daniel: »Da kommt ein großer  Thomas H. Böhm, Volkach  DIAKONIA 38 (2007)  Filmtipp  75Der Film yJesus VON Montreal« ISt e1nNeEngagement. Er entwirft dazu 1M Film, VOT al:
lem als Gegenüber Daniels, das kritische Bild E1- u  u {Üür die Beschäftigung mMIt ebDen und
neT Kirche, die sich strukturell sehr verfesti Bedeutung Jesu Deispielsweise IM Religions-
hat und eren Vertreter den Mut verloren hat, unterricht. l1er wIrd dann aber auch agen
se1iner Überzeugung stehen, und e1Nne (Gesell sein, ob die moralische 0  C  a  9 die der Film
SC  a die sich den Medien Uund 1inren eC vermittelt, ausreicht, 00 TÜr eute aktuelles
nısmen opportunistisch ausliefert. Jesusbild entwickeln Hinter en ormalen

Um die Parallelen zwischen enJesu und Parallelen uUund ethischen Handlungsappellen
Film eutlich machen, setizt enys Can Hleibt die VO  3 Sohn (ottes als etz
zahlreiche Bezüge den kEvangelien Oder ZUT (e Oot1vallon chrisiliche Uuns etzZillc
CANArMsSÜiICAenN Iradition e1n on eginn des verborgen. Nur WeT DIS orthin vordringt, hat
11MS Deispielsweise verwelst WIEe der [ äufer dagegen onl wirklich eTWAas VON esus VOIN Na:
ohannes auf Jesus Mk 87} e1n anderer und VON se1iner otschaft verstanden

Schauspieler auf Daniel » Da oMmM e1n oroßer Ihomas Böohm, Volkach
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